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Stadt tauft Brücke auf den
Namen von Anna Ziegler

HEILBRONN Erste Frau im Heilbronner Gemeinderat geehrt – Im Jahr 1920 zog
sie als eine der wenigen weiblichen Abgeordneten in den Reichstag ein

Von unserem Redaktionsmitglied
Philip-Simon Klein

D
ie zuvor anonyme Rad- und
Fußgängerbrücke zwi-
schen Badstraße und dem
Wertwiesenpark trägt jetzt

den Namen der ersten Frau im Heil-
bronner Gemeinderat. Bei einem
kleinen Festakt am Montag wurde
die Anna-Ziegler-Brücke getauft.

„Wie können wir die Leistungen
von Frauen im öffentlichen Raum
noch besser sichtbar machen?“ Das
müsse sich die Stadt immer wieder

fragen, sagte Oberbürgermeister
Harry Mergel. Die Taufe von Stra-
ßen und Bauwerken sei dazu einer
der „gangbaren Wege“.

Sozial Einblicke in die Biografie der
Namensgeberin gab Annette Geis-
ler, ehemals tätig für das Heilbron-
ner Stadtarchiv. Sie betonte, Ziegler
sei die erste und damals einzige
Frau im Heilbronner Gemeinderat

gewesen. Es habe „Mut dazu ge-
hört“, sich als Frau 1919 zur Wahl zu
stellen, nachdem das aktive und pas-
sive Wahlrecht für Frauen im Jahr
zuvor erst erstritten worden war.
Anna Ziegler kandidierte 1920 zu-
dem erfolgreich für das Parlament
der Weimarer Republik. Annette
Geisler berichtete, dass Ziegler aus

ihrer Arbeitserfahrung in der Wai-
senpflege ihre politischen Forde-
rungen ableitete. „Erinnern und eh-
ren wir eine mutige Frau, eine Vor-
kämpferin für die Rechte der Frau,
die sich auch unerschrocken für so-
ziale Gerechtigkeit eingesetzt hat“,
erläuterte der OB, der daran erin-
nerte, dass der Vorschlag vom Frau-

enrat im November einstimmig an-
genommen worden war. Die Brücke
sei stark frequentiert, und die Pas-
santen könnten sich hier mit dem
Hintergrund zu Anna Ziegler ausei-
nandersetzen.

Initiative Die Frauenbeauftragte
der Stadt, Silvia Payer, erklärte, wie

sich die Idee gefunden hatte, Anna
Ziegler zu ehren. Am Rande einer
Veranstaltung zum 100-jährigen Be-
stehen des Frauenwahlrechts im Ja-
nuar 2019 sei erstmals von Vertrete-
rinnen des Frauenrats die Idee auf-
gekommen.

Vorschläge Payer berichtete, auf
ihre Anfrage habe das Katasteramt
verschiedene Bauwerke in Heil-
bronn vorgeschlagen. Die Brücke
zum Wertwiesenpark habe sich
letztlich herauskristallisiert. Der
Vorschlag sei vom Gemeinderat gut
aufgenommen worden und war un-
umstritten. „Hier hat man die Muße,
sich die Gedenktafel anzuschauen“,
ist Silvia Payer überzeugt.

Auch OB Mergel erinnerte sich,
„dass ich bestimmt hundertmal
über diese Brücke gegangen bin“.
Anna Ziegler sei eine „Mutmache-
rin, auch heute noch, die Frauen und
Männer anregt, über ihre Rolle in
Gesellschaft nachzudenken“.

@ Empfang zum Weltfrauentag
Zum Weltfrauentag am Dienstag, 8.
März, ab 16.30 Uhr überträgt die Stadt
Heilbronn die Festlichkeiten aus dem
Großen Ratssaal im Heilbronner Rat-
haus. Abrufbar ist der Livestream unter
www.heilbronn.de.

Die bislang namenlose Rad- und Fußgängerbrücke von der Badstraße zum Wertwiesenpark trägt nun offiziell den Namen Anna-Ziegler-Brücke. Foto: Mario Berger

„Mutmacherin, die zum
Nachdenken anregt.“

OB Harry Mergel

Anna Ziegler: Polit-Pionierin und Kämpferin für Gerechtigkeit
ihren Forderungen oft bei ihren männli-
chen Stadtratskollegen aneckte. Diese
taten sich keinesfalls leicht mit einer
„Stadtmutter“, die es mit der sozialen
Gerechtigkeit und der Gleichberechti-
gung der Frauen ernst meinte. psk

passiv ausüben durften. So wurde Anna
Ziegler als erste und einzige Frau in den
Heilbronner Gemeinderat gewählt.
1920 zog sie als eine von 37 Frauen au-
ßerdem in den Reichstag ein. Anna
Ziegler war eine streitbare Frau, die mit

Bis heute ist Anna Ziegler (1882-1942)
die einzige Frau, die im nationalen Parla-
ment die Käthchenstadt vertreten hat.
Die damals 38-jährige Ziegler kandi-
dierte 1919, als in Deutschland erstmals
auch Frauen das Wahlrecht aktiv und

Zuhören und raten macht richtig Spaß
Beim Internationalen Lesefest in der Bücherei gibt es Kindergeschichten in fremden Sprachen samt Übersetzungen

Von Franziska Bänsch

HEILBRONN „Was ist das für eine
Sprache, Mama?“ Diese Frage stel-
len die Kinder oft, während sie den
Geschichten der Vorleser und Vorle-
serinnen lauschen. Es sind sieben
verschiedene Fremdsprachen, die
beim Internationalen Lesefest für
Kinder in der Heilbronner Stadtbi-
bliothek präsentiert werden.

Zum vierten Mal fand das Lese-
fest am Samstag statt. An verschie-
denen Stationen lasen Mutter-
sprachler in ihrer Fremdsprache
Kindergeschichten vor. „Es soll da-
rum gehen, dass die Kinder durch
das Zuhören spielerisch den Klang
der Fremdsprachen kennenlernen“,
erklärt Kinderbibliothekarin Kelly
Schmalz. „In Heilbronn gibt es so
viele Kinder, die zweisprachig auf-
wachsen“, da sei das Fest eine schö-
ne Möglichkeit, den Kleinen noch
weitere Sprachen und deren Klang
nahe zu bringen, sie neugierig zu
machen. Die Kinder durften zuhö-
ren, mitsprechen, raten und am

Ende fleißig Stempel sammeln. Das
taten sie mit viel Begeisterung.

Aron lernt Französisch An einer
Station wurden türkische Geschich-
ten vorgelesen. Die Kinder durften
dann austüfteln, was da erzählt wur-
de. Das war alles neu für den kleinen
Aron. Er selbst lernt zu Hause neben
Deutsch als zweite Muttersprache
Französisch. Das klappe zwar gut,
sei aber schon eine Herausforde-
rung gewesen, erzählte seine Mut-
ter. Trotzdem war es der französi-
schen Muttersprachlerin wichtig,
ihrem Sohn beide Sprachen nahe zu
bringen, und auch das Lesefest
möchte sie gerne unterstützen.

Spaß hatte der Vierjährige auf je-
den Fall, auch wenn er die türkische
Geschichte vielleicht nicht ganz ver-
stand. An der spanischen Station
wurde es richtig lebhaft. Eine lusti-
ge Geschichte über Familien mit ro-
ten Haaren wurde mit viel Enthusi-
asmus jeweils abwechselnd, erst
Spanisch, dann Deutsch, vorgele-
sen. Camilla kommt aus Ecuador

und spricht selbst noch kaum
Deutsch, doch mit ihrem fließenden
Spanisch faszinierte sie die Kinder.
Ihr Partner Florian kommt aus Köln.
Er übernahm den deutschen Part
der Geschichte. Die Beiden haben
über Freunde von dem Fest gehört

und sind mit viel Elan dabei. Schnee-
mann Olaf aus „Die Eiskönigin“ war
an der englischen Station zu Gast.
Sina hatte zwar nicht die ganze Ge-
schichte verstanden, aber einzelne
Wörter gelernt. „Library“ zum Bei-
spiel – und das, obwohl Sina noch

gar kein Englisch in der Schule
lernt. Auch der sechsjährige Linas
berichtete begeistert: „Ich lerne
Englisch daheim, einfach so!“ Ei-
gentlich beherrsche er schon „fünf
bis sechs“ Sprachen, erzählt er stolz.
„Naja, es sind ja nur einzelne Wör-
ter“, präzisierte seine Mutter.

Papa spricht Latein An der deut-
schen Station las Ralf Stegmann. Er
hatte eine Worträtselgeschichte für
die Kinder mitgebracht. Weiter ging
die Reise nach Italien, wo Luigi Mar-
tino die Kinder für Sprache begeis-
terte. Wie Stegmann kam auch er
über die Aktion „Mann liest vor“
zum Vorlesehobby. „Das ist hier al-
les sehr gut organisiert“, lobte der
gebürtige Italiener das Heilbronner
Lesefest. Es gebe zum Beispiel auch
Seminare in der AIM, die von der
Stadtbibliothek im Rahmen des Le-
sefestes organisiert werden. Sina je-
denfalls war am Ende schon ganz si-
cher, welche Sprache sie als Nächs-
tes lernen wird: „Latein! Denn das
spricht der Papa!“

Was Einfaches zum Einstieg: Ralf Stegmann liest auf Deutsch vor. Er hat eine Wort-
rätselgeschichte für die Kinder mitgebracht. Foto: Franziska Bänsch
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HEILBRONN
Ev. Nikolaikirche, Sülmerstraße 72.  12.15
Seelenschmaus – Nahrung für Körper und
Seele. Mittagspause mit Lesung

Geburtstage
Heilbronn Paschalis Sarantakis (80).
Rita Hohendorf (80). Else Rau (90), Bö-
ckingen. Berta Kallius (85). Josef Piontek
(85), Biberach

Veranstaltungshinweise bitte an:
Heilbronner Stimme
Allee 2, 74072 Heilbronn
Telefon 07131 615-0 oder per
Telefax 07131 615-373 oder per
E-Mail redsekretariat.stimme@stimme-
mediengruppe.de

Lokaltermine

sen Schreibprozess begleiten. Hier-
zu sind alle Schreibenden willkom-
men – egal, ob neu oder erfahren.
Anmeldungen sind per E-Mail an: bi-
bliothek@heilbronn.de möglich.red

bliothek Heilbronn genau richtig:
Jeden zweiten Samstag im Monat –
demnächst wieder am Samstag, 12.
März, 13.30 bis 14.30 Uhr – wird der
Autor und Blogger S.K. Barlaas die-

HEILBRONN Wer gerne kreative Tex-
te auf Englisch schreiben und diese
Passion mit anderen teilen möchte,
ist bei der Schreibwerkstatt „Creati-
ve Writing in English“ in der Stadtbi-

Workshop „Creative Writing in English“

Babys und Väter
lernen im Haus

der Familie
Musikgarten, Lefino und

Gesundheitsthemen im Fokus

HEILBRONN Angebote für Babys und
für Väter hat das Haus der Familie.

Der Musikgarten für Babys von
10 bis 18 Monaten hat noch Platz für
Kurzentschlossene. Gemeinsames
Musizieren und Musik hören ist in
der frühen Phase Nahrung für Kör-
per, Seele und Gehirn des Babys.
Mit Tönen und Geräuschen können
Mütter ihr Kind zum Lachen brin-
gen, mit einem Lied wieder beruhi-
gen. Babys untersuchen alles was
rasselt und knistert, leuchtet und
klappert. Genau die richtige Zeit für
Rasseln, Glöckchen und bunte Tü-
cher. Der Musikgarten beginnt am
Dienstag, 8. März, von 13 bis 13.45
Uhr im Haus der Familie, Fügerstra-
ße 6. Er findet 16 Mal statt. Ein Ein-
stieg ist laufend möglich.

Wohlergehen „Lefino: Eltern und
Babys aktiv im ersten Lebensjahr“
für die Geburtsmonate Dezember
und Januar beginnt am Donnerstag,
10. März, 9 bis 10.30 Uhr. Lefino ist
ein Angebot, das Familien mit ihrem
Baby begleitet und unterstützt. Der
Leitsatz von Lefino lautet: „Dem
Kind kann es nur gutgehen, wenn es
Mama und Papa gutgeht.“ Der Kurs
vermittelt Grundlagen darüber, was
das Baby im ersten Lebensjahr be-
nötigt und was Eltern für ihr Wohler-
gehen brauchen. Erzieherin Beate
Michi leitet 30 Termine im Haus der
Familie, Edisonstraße 25.

Austausch „Papalapapp“, der offe-
ne Treff für Väter von Kindern im Al-
ter bis sechs Jahren, findet fünf Mal
statt ab Samstag, 12. März, von 10
bis 11.30 Uhr, im Haus der Familie,
Fügerstraße 6. Die Treffen ermögli-
chen einen Austausch und gegensei-
tige Unterstützung unter Vätern.

Der Vortrag: „Jungen und Ge-
sundheit – was Väter wissen sollten“
steht am Dienstag, 15. März, 19.30
bis 21 Uhr, in der Fügerstraße 6 auf
dem Programm. Er befasst sich mit
Gesundheitsthemen für Jungs. red

@ Infos, Anmeldung, weitere Kurse
www.hdf-hn.de

Samstag und Sonntag, 19. und 20.
März, jeweils 10 bis 18 Uhr, erklärt
er alle Schritte für den Dreh eines
Films. Anmeldung: www.vhs-heil-
bronn.de, 07131 99650. red

HEILBRONN Mit dem Kameramann
Willi Dillschneider vom ZDF kön-
nen Interessierte in der VHS einen
kurzen Film drehen. Beim Work-
shop „Video – wie geht das?“ am

Videodreh mit Fernsehkameramann

Jubiläum der
Konfirmationen

HEILBRONN Menschen, deren Kon-
firmation in diesem Jahr 50, 60, 65,
70 Jahre oder länger zurückliegt,
sind wieder zu besonderen Konfir-
mationsjubiläums-Gottesdiensten
eingeladen. Pandemiebedingt fin-
den sie dezentral an zwei Sonntagen
in verschiedenen evangelischen Kir-
chen statt: am 27. März in der Kili-
ans-, Christus-, Martin-Luther-, Wi-
chern- und Matthäuskirche, und am
3. April in der Dietrich-Bonhoeffer-
und Wartbergkirche.

Personen, die daran teilnehmen
wollen, können sich bis 15. März bei
dem Pfarramt der jeweiligen Kirche
anmelden. Die Kontaktdaten stehen
auf www.kirche-heilbronn.de. Dort
können auch die Uhrzeiten der Got-
tesdienste nachgelesen werden. red
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